
 
Kreiskämmerer Ganseuer teilte mit, der im Haushaltssicherungskonzept für das Jahr 2007 vorgesehene 
Verkauf von RWE-Aktien im Gesamtumfang von rd. 250.000 Stück solle, nachdem die Haushaltssatzung 
2007 genehmigt sei und auch der Verband der kommunalen Aktionäre mitgeteilt habe, dass seitens 
anderer Kommunen kein Interesse am Erwerb des Aktienpaketes bestehe, ab der nächsten Woche in 
Tranchen beginnen. Da die Aktien aus dem Vermögen der RSVG veräußert würden, sei vorab noch eine 
Abstimmung mit den Wirtschaftsprüfern erforderlich. Der akutelle Kurs sei mit knapp über 80,- € nach wie 
vor gut. 
 
Abg. Meise fragte, ob es vor dem Hintergrund der positiven Haushaltsentwicklung und der Prognosen für 
2008 noch sinnvoll sei, die Aktien zu verkaufen. 
 
Kreiskämmerer Ganseuer wies darauf hin, ohne den Verkauf ergäbe sich im Haushalt 2007 eine 
Unterdeckung von rd. 20 Mio Euro. 
 
Abg. H. Becker regte an, den Verkauf bis spätestens Ende des nächsten Monats abzuschließen, da es im 
Hinblick auf die Immobilienkrise fraglich sei, wie lange sich der derzeit günstige Kurs noch halte. 


